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Preise hinter Erwartungen 
 

Die 979. Zuchtrinderversteigerung am 24. März 2022 in Maishofen verzeichnete einen  
Auftrieb von 20 Pinzgauer Stieren, 198 Kühen der Rassen Fleckvieh (161), Pinzgauer (14), Holstein 
(22) und Jersey (1) sowie 40 Zuchtkälbern. FA-Obmann Hannes Hofer konnte wieder zahlreiche 
Handelsfirmen, bäuerliche Käufer und viele Besucher recht herzlich begrüßen. Auch einige 
Ehrengäste besuchten die Versteigerung in Maishofen, allen voran Landesrat Sepp Schwaiger. 
Aufgrund der geänderten Corona-Bestimmungen waren wieder Besucher erlaubt. Die Qualität der 
angebotenen Tiere war wieder sehr gut, vor allem in der Euterqualität und in der 
Leistungsbereitschaft konnten sie überzeugen. Die erzielten Preise bei den Zuchtstieren sind 
zufriedenstellend. Der Versteigerungsverlauf bei den weiblichen Tieren war etwas zäh. Die aktuelle 
Situation mit massiv gestiegenen Kosten für Betriebsmittel bremst ein wenig die Stimmung in der 
Landwirtschaft. Trotz der hohen Schlachtrinderpreise konnten die Preise bei den Zuchtrindern noch 
nicht mitziehen.  
Das Team der Rinderzucht Salzburg wünscht allen Käufern viel Glück mit ihren erworbenen Tieren 
und lädt zur nächsten Versteigerung am 21. April recht herzlich ein. Bleiben Sie gesund!  
 

1. Zuchtstiere | Höchstpreis € 3.500,- 
aufgetrieben:20 | bewertet: 19 | verkauft: 18 

Kategorie Stück Preis (netto) 
PINZGAUER A 10 2.142,- 
PINZGAUER B 08 1.785,- 
GESAMT: 18 1.983,- 

 

2. Kühe | Höchstpreis € 2.440,- 
Kategorie Pinzgauer Holstein Fleckvieh 

Kategorie A 04 2.115,- 07 1.746,- 28 1.979,- 
Kategorie B - - - - 01 1.650,- 
Nutzvieh - - - - - - 
GESAMT: 04 2.115,- 07 1.746,- 29 1.968,- 
BIO-Tiere 03 2.160,- - - 14 2.061,- 
Konvent. Tiere 01 1.980,- 07 1.746,- 15 1.881,- 

 

3. Jungkühe | Höchstpreis € 3.940,- 
Kategorie Pinzgauer Holstein|Jersey Fleckvieh 
Kategorie A          07 1.983,- 08 2.065,- 112 2.066,- 
Kategorie B          - - - - 04 1.445,- 
Nutzvieh - - 03 1.797,- 01 1.450,- 
GESAMT: 07 1.983,- 11 1.992,- 117 2.040,- 
BIO-Tiere  06 2.063,- 02 2.155,- 63 2.111,- 
Konvent. Tiere 01 1.500,- 09 1.956,- 54 1.956,- 
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Donnerstag, 21. April 2022, FL-Stiermarkt, weibl. Tiere PI-FL-HF 
Donnerstag, 19. Mai 2022, weibl. Tiere PI-FL-HF 
Donnerstag, 25. August 2022, weibl. Tiere PI-FL-HF 

 

 

                                                          

Bestpreise – bei den jeweiligen Kategorien 
 

Den Spitzenpreis bei den Pinzgauer-Zuchtstieren erzielte ein für den Teststiereinsatz selektierter 
reinrassige Rat-Sohn aus dem Betrieb Rupert Hasenauer, Hasenau aus Hinterglemm. Gezüchtet 
wurde dieser aus der bekannten Schaukuh „Blanka“ (V: Maltus) stammende Jungstier von Hermann 
Esterbauer, Oberklamm in St. Veit. Angekauft wurde dieser formatvolle Stier von der 
Besamungsstation Greifenberg in Bayern.  
 

Den Höchstpreis bei den Fleckvieh-Mehrkalbskühen erreichte eine körperhafte Hummer-Tochter 
vom Betrieb Monika u. Josef Scheiblbrandner, Stubner aus Bad Hofgastein. Diese euterstarke 
Zweitkalbskuh mit 32 kg Tagesgemelk wurde von der Fa. Markus Stöllinger aus Hof ersteigert.  
 

Den Spitzenpreis bei den Fleckvieh - Jungkühen und gleichzeitig Tageshöchstpreis erzielte eine 
Spitzenjungkuh vom Betrieb Anton Ganitzer, Andex aus Großarl. Diese sehr leistungsbereite 
Herzschlag-Tochter mit 40 kg Tagesgemelk und einem exzellenten Exterieur erwarb nach einem 
langem Bieterduell Markus Bischof aus Schwarzenberg.   
 

Den höchsten Preis bei den Holsteintieren bzw. Jerseytieren erzielte eine Jersey-Jungkuh vom 
Betrieb Hannes Bernsteiner, Maidl aus Piesendorf. Diese korrekte Lemonhead-Tochter mit 26 kg 
Tagesgemelk und besten Inhaltsstoffen wurde von einem Züchter aus Kärnten erworben.  
 

Den Bestpreis bei den Pinzgauerkühen erzielte eine sehr gefällige Zweitkalbskuh vom Betrieb Dr. 
Wolfgang Porsche, Schüttgut in Zell am See. Diese leistungsbereite Mato-Tochter mit 38 kg 
Tagesgemelk wurde von Josef Mösenlechner aus Teisendorf gekauft.  
 

Den Spitzenpreis bei den Zuchtkälbern erreichte ein bestens entwickelte Fleckvieh - Zuchtkalb 
vom Betrieb Josef Hasenauer, Kendl aus Hinterglemm. Dieses aus einer Remmel-Mutter 
stammende Waban-Kalb wurde von Hermine Pointner aus Bad Hofgastein erworben. 
 

Maishofen, am 24. März 2022                                      GF Ing. Thomas Edenhauser 
 
 
 

Unsere nächsten Versteigerungstermine:  
 
 
 
 
 
 
 
 
  

4. Zuchtkälber 

Rasse Auftrieb  Verkauf Durchschn.- 
Gewicht 

Durchschn.- 
Preise 

Preise in € 
von – bis 

Fleckvieh 29 26 100 kg 456,- 260,- bis 860,- 
Pinzgauer 09 05 125kg 388,- 220,- bis 620,- 
Holstein 02 01 90 kg 320,- 320,- 
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